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Dein Einstieg ins Berufsleben
Bevor du die Pflichtschuljahre erfüllt hast, wirst du dich mit Fragen 
zur Berufsorientierung, Berufswahl und Bewerbung befassen.
Um dich dabei zu unterstützen, hat das JugendService die wichtigsten
Schritte und Informationen zusammengefasst und gibt dir praktische
Tipps für deine Entscheidungen. Wichtige Kontaktadressen, Links und
Buchtipps sollen dir weiterhelfen.
Einem erfolgreichen Start ins Berufsleben steht also nichts mehr im Weg!

JugendService des Landes OÖ 14 x in ganz OÖ:

Zentrum Linz 4021 Linz, Bahnhofplatz 1, Fon 0732.1799
Regional-Points Braunau 07722/22233 | Eferding 07272/75823 |
Freistadt 07942/72572| Gmunden 07612/1799 | Grieskirchen 07248/64464

Kirchdorf 07582/60416 | Perg 07262/58186 | Ried 07752/71515
Rohrbach 07289/1799 | Schärding 07712/35707 | Steyr 07252/1799
Vöcklabruck 07672/75700 | Wels 07242/211411

jugendservice@ooe.gv.at

jugendservice.at

WISSEN, WAS GEHT.


